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V.14.A. Pflichtmodule Hauptfach Latein: 
 
Es sind insgesamt 80 Leistungspunkte (CP) für erfolgreich absolvierte studienbegleitende 
Prüfungen in Pflichtmodulen nach Anlage A der Gymnasiallehrerprüfungsordnung I zu 
erwerben. Im Bereich Fachdidaktik sind in 2 Modulen 10 Leistungspunkte zu erwerben (§ 5 
Absätze 3 und 4 GymPO I). 
 

Kürzel Module Art Prüfungsleistung CP 

EKPH 
Einführung in die methodischen, 
literaturwissenschaftlichen und wissenschafts-
geschichtlichen Grundlagen der Klassischen Philologie 

VÜ M/K  7 

LS1 Lateinische Sprache I LÜ K 8  

LL1 Lateinische Literatur I LS K 9 

LS2 Lateinische Sprache II SL M 9 

LL2 Lateinische Literatur II SV K 8 

FD1 Fachdidaktik I Ü V/H/K/M 5 

      

  Zwischenprüfung    Summe  46 

LS3 Lateinische Sprache III LÜ K  8 

LL3 Lateinische Literatur III SV V/H 9 

KULA Kulturgeschichte / Landeskunde ÜEx V 6 

LS4 Lateinische Sprache IV ÜK K 6 

LL4 Lateinische Literatur IV LS V/H 10 

FD2 Fachdidaktik II S V/H/K/M 5 

   Summe 44 

   Gesamt 90 
 
Nachweis der Orientierungsprüfung: je eine Veranstaltung aus EKPH, LS1 
Nachweis der Zwischenprüfung: Module LS1, LS2, LL2, Graecum.  
 
Anmerkungen: 
 
(1) Wird Latein in Verbindung mit Griechisch studiert, wird das Modul EKPH nur in einem der 
beiden Fächer absolviert; im jeweils anderen Fach müssen statt dessen mindestens zwei 
Veranstaltungen nach eigener Wahl im Umfang von mindestens 7 ECTS als Wahlpflicht 
absolviert werden. 
 
(2) Studienvoraussetzung ist der Nachweis lateinischer Sprachkenntnisse im Umfang des 
Latinums. Der Nachweis Griechischer Sprachkenntnisse (Graecum) ist bis zur 
Zwischenprüfung zu erbringen. 
 
(3) In der Spalte “Art“ bedeuten die Siglen L = Lektüre, Ex = Exkursion, K = Kolloquium. 
 
V.14.B. Wahlmodule Hauptfach Latein:  
 
Es sind insgesamt 14 Leistungspunkte (CP) für studienbegleitende Modulprüfungen in 
fachwissenschaftlichen Veranstaltungen, die nicht mit den vorgegebenen Fachcurricula 
(Anlage A GymPO I) korrespondieren müssen, zu erwerben (§ 5 Absätze 3 und 4 GymPO I). 
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Kürzel Module Art Prüfungsleistung CP 
ALT Wahlpflichtmodul Altertumswissenschaften V/Ü/S M/K/H/V 6 
REZ Wahlpflichtmodul Antikerezeption L/V/Ü/S M/K/H/V 8 

 
Anmerkungen: 
 
V.14.C. Pflichtmodule Erweiterungsfach Latein als Hauptfach: 
 
Gem. § 30 Abs. 3 GymPO I sind für studienbegleitende Prüfungen in Pflichtmodulen gemäß 
den in Anlage A vorgegebenen Fachcurricula 80 Leistungspunkte zu erwerben. Des 
Weiteren sind für studienbegleitende Prüfungen in Fachdidaktikmodulen insgesamt 10 
Leistungspunkte zu erwerben. Hinzu kommen 6 Leistungspunkte für ergänzende Module 
(Fachwissenschaft, Fachdidaktik oder Personale Kompetenz). 
 

Kürzel Module Art Prüfungsleistung CP 

EKPH 
Einführung in die methodischen, literaturwissen-
schaftlichen und wissenschaftsgeschichtlichen 
Grundlagen der Klassischen Philologie 

VÜ M/K 7 

LS1 Lateinische Sprache I LÜ K  8 

LL1 Lateinische Literatur I LS K  9 

LS2 Lateinische Sprache II SL M 9 

LL2 Lateinische Literatur II SV K 8 

FD1 Fachdidaktik I Ü V/H/K/M  5 

LS3 Lateinische Sprache III LÜ K 8 

LL3 Lateinische Literatur III SV V/H 9 

KULA Kulturgeschichte / Landeskunde ÜEx V  6 

LS4 Lateinische Sprache IV ÜK K  6 

LL4 Lateinische Literatur IV LS V/H  10 

FD2 Fachdidaktik II S V/H/K/M 5 

     

     

   Summe 90 
 
Anmerkung: 
 
(1) Wird Latein in Verbindung mit Griechisch studiert, wird das Modul EKPH nur in einem der 
beiden Fächer absolviert; im jeweils anderen Fach müssen statt dessen mindestens zwei 
Veranstaltungen nach eigener Wahl im Umfang von mindestens 7 ECTS als Wahlpflicht 
absolviert werden. 
 
(2) Studienvoraussetzung ist der Nachweis lateinischer Sprachkenntnisse im Umfang des 
Latinums. Der Nachweis Griechischer Sprachkenntnisse (Graecum) ist bis zur Meldung zum 
Staatsexamen zu erbringen. 
 
V.14.D. Wahlmodule Erweiterungsfach Latein als Hauptfach: 
 
Es sind insgesamt 14 Leistungspunkte für studienbegleitende Modulprüfungen in 
fachwissenschaftlichen Veranstaltungen, die nicht mit den vorgegebenen Fachcurricula 
(Anlage A GymPO I) korrespondieren müssen, zu erwerben (§ 30 Absatz 3 GymPO I). 
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Kürzel Module Art Prüfungsleistung CP 
ALT Wahlpflichtmodul Altertumswissenschaften V/Ü/S M/K/H/V 6 

REZ Wahlpflichtmodul Antikerezeption L/V/Ü/S M/K/H/V 8 
 
V.14.E. Pflichtmodule Erweiterungsfach Latein als Beifach: 
 
Gem. § 30 Abs. 3 GymPO I sind für studienbegleitende Prüfungen in Pflichtmodulen gemäß 
den in Anlage A vorgegebenen Fachcurricula 60 Leistungspunkte zu erwerben. Des 
Weiteren sind für studienbegleitende Prüfungen in Fachdidaktikmodulen insgesamt 5 
Leistungspunkte zu erwerben. Hinzu kommen 6 Leistungspunkte für ergänzende Module 
(Fachwissenschaft, Fachdidaktik oder Personale Kompetenz). 
 

Kürzel Module Art Prüfungsleistung CP 

EKPB 
Einführung in die methodischen, literaturwissen-
schaftlichen und wissenschaftsgeschichtlichen 
Grundlagen der Klassischen Philologie 

VVÜ K  10 

LS1 Lateinische Sprache I LÜ K  8 

LL1 Lateinische Literatur I LS K 9 

LL2 Lateinische Literatur II SV K  8 

FD1 Fachdidaktik I Ü V/H/K/M  5 

LS3 Lateinische Sprache III LÜ K  8 

LL3 Lateinische Literatur III SV V/H  8 

LL4 Lateinische Literatur IV SK V/H  9 

   Summe 65 
 
Anmerkung: 
 
(1) Wird Latein als Erweiterungsfach zum Hauptfach Griechisch studiert, wird das Modul 
EKPH im Hauptfach Griechisch absolviert; im Beifach Latein müssen statt dessen 
mindestens drei Veranstaltungen nach eigener Wahl im Umfang von mindestens 10 ECTS 
als Wahlpflicht absolviert werden. 
 
(2) Studienvoraussetzung ist der Nachweis lateinischer Sprachkenntnisse im Umfang des 
Latinums. 
 
V.14.F. Wahlmodule Erweiterungsfach Latein als Beifach: 
 
Es sind insgesamt 9 Leistungspunkte für studienbegleitende Modulprüfungen in 
fachwissenschaftlichen Veranstaltungen, die nicht mit den vorgegebenen Fachcurricula 
(Anlage A GymPO I) korrespondieren müssen, zu erwerben (§ 30 Absatz 3 GymPO I). 
 

Kürzel Module Art Prüfungsleistung CP 
ALKU Wahlpflichtmodul Altertums- und Kulturwissenschaften V/Ü/S M/K/H/V 9 

 
Anmerkungen: 
 
Die Veranstaltungen des Moduls ALKU sollten aus verschiedenen Bereichen der Altertums- 
und Kulturwissenschaften stammen; eine von ihnen muss die Landeskunde und die 
archäologischen Stätten des antiken Mittelmeerraumes mit berücksichtigen.  



A
m

tli
ch

e 
B

ek
an

nt
m

ac
hu

ng
en

 d
er

 U
ni

ve
rs

itä
t T

üb
in

ge
n 

20
11

, N
r. 

11
, S

. 6
10

 

U
m

se
tz

un
g 

de
r v

er
bi

nd
lic

he
n 

St
ud

ie
ni

nh
al

te
 L

at
ei

n 
Pf

lic
ht

m
od

ul
e 

fü
r d

as
 H

au
pt

fa
ch

 L
at

ei
n 

an
 d

er
 U

ni
ve

rs
itä

t T
üb

in
ge

n 
Fa

ch
w

is
se

ns
ch

af
t u

nd
 F

ac
hd

id
ak

tik
 

 

Ve
rb

in
dl

ic
he

 S
tu

di
en

in
ha

lte
 e

nt
sp

re
ch

en
d 

A
nl

ag
e 

A
 

Einführung in die methodischen, 
literaturwissenschaftlichen und 
wissenschaftsgeschichtlichen 
Grundlagen der Klassischen 

Philologie (Hauptfach) (HKPH) 

Lateinische Sprache I (LS1) 

Lateinische Literatur I (LL1) 

Lateinische Sprache II (LS2) 

Lateinische Literatur II (LL2) 

Lateinische Sprache III (LS3) 

Lateinische Literatur III (LL3) 

Lateinische Sprache IV (LS4) 

Lateinische Literatur IV (LL4) 

Kulturgeschichte/Landeskunde 
(Exkursion) (KULA) 

Wahlmodul Altertumswissenschaften 
(ALT) 

Wahlmodul Antikerezeption (REZ) 

Einführung in die Didaktik des 
Lateinunterrichts in der 

Spracherwerbsphase (FD1) 

Didaktik des Lateinunterrichts in der 
Lektürephase (FD2) 
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